
STUDIUM
1. bis 3. Semester – Grundlagenmodule
Im Curriculum sind sowohl theoretische als auch anwen-
dungsbezogene Inhalte enthalten. Du wirst im Studium 
befähigt, Methoden und betriebswirtschaftlichen Sachver-
stand zur Lösung von Problemen der betrieblichen Praxis 
einzusetzen und dabei auch problemrelevante Aspekte 
anderer Disziplinen zu beachten.

4. bis 6. Semester – Pflichtmodule 
und Wahl der Kompetenzbereiche
Du absolvierst Pflichtmodule und spezialisierst dich, gege-
benenfalls in Abstimmung mit dem Unternehmen, in zwei 
der möglichen Kompetenzbereiche:
•	 Betriebliche Datenverarbeitung
•	 Controlling und Finanzwirtschaft
•	 Marketing
•	 Unternehmens- und Personalführung
•	 Unternehmensbesteuerung

7. Semester – Praktischer Studienabschnitt 
und Bachelor-Arbeit
Das Praxissemester setzt sich aus einem 13-wöchigen 
Pflichtpraktikum sowie der Erarbeitung deiner Bachelor-
Arbeit zusammen und findet im Betrieb statt. Ziel des  
Praxissemesters ist die Erarbeitung eines komplexen  
Projektes im Unternehmen.
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STUDIENORT
Campus Cottbus-Sachsendorf

ABSCHLUSS
Bachelor of Arts (B.A.) 

Du hast noch Fragen? 
Wir stehen dir gern zur Verfügung.

KONTAKT
Koordination Betriebswirtschaftslehre dual
T	 +49 (0)3573 85 746

E	 duales-studium@b-tu.de

Zentrale Studienberatung
T	 +49 (0)355 69 3800

E	 studium@b-tu.de

www.b-tu.de/bwl-bs-fh



ZWEI LERNORTE

Lernort Universität
Am Lernort Universität werden dir während der Vorle-
sungszeit die theoretischen Inhalte des Studiums vermit-
telt. Dies betrifft zum Beispiel Studienmodule wie Allge-
meine Betriebswirtschaftslehre, Rechnungswesen oder 
Volkswirtschaftslehre.

Lernort Betrieb
Am Lernort Betrieb erlangst du während der vorlesungs-
freien Zeit praktische Kompetenzen. Dies umfasst praxis-
orientierte Inhalte, wie zum Beispiel das Lösen von un-
ternehmensspezifischen Fragestellungen oder auch das 
Erlernen des Umgangs mit diversen Software-Anwendun-
gen.

Während des dualen Studiums werden mindestens fünf 
Praxismodule im Betrieb absolviert. Weiterhin wird der 
gesetzlich vorgeschriebene Urlaub primär in dieser Zeit 
genommen. 
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Jahr August–September
2 Monate

Oktober–Januar
4,25 Monate

Februar–März
1,5 Monate

April–Juli
4,25 Monate

Betrieb Betrieb1. Semester 2. Semester

Betrieb Betrieb3. Semester 4. Semester

Betrieb Betrieb5. Semester 6. Semester
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PRAXISMODULE
In der vorlesungsfreien Zeit müssen 

mindestens fünf Praxismodule (betriebliche 

Phasen) während der Praxisphasen im  

Betrieb absolviert werden. 

•	 Betriebliche Phase 1: Projekt in der Praxis

•	 Betriebliche Phase 2: Kompetenzbereich 1

•	 Betriebliche Phase 3: Kompetenzbereich 2

•	 Betriebliche Phase 4: Bachelor-Praktikum

•	 Betriebliche Phase 5: Bachelor-Arbeit

Die Abstimmung zu den Inhalten erfolgt  

individuell zwischen dem Betrieb, dir,  

der/dem Modulverantwortlichen und der 

Studiengangskoordination dual.


